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Besuch in der Partnerstadt Salo

Die Puchheimer Friedenstaube

Der Landshuter Künstler Richard
Hillinger startete zum 60. Jahres-
tag der Allgemeinen Erklärung
derMenschenrechteeineAktion:
Er schickte 30 in Bronze gegosse-
ne Friedenstauben, die einen Öl-
zweig im Schnabel halten, auf ei-
ne Reise durch die Welt. Überall
dort, wo sie angekommen sind,
sollten sie die Menschen zum
Frieden mahnen und ihren Ein-
satz für die Menschenrechte un-
terstützen. Die Symbolkraft der

Bronzeskulptur ist auf der ganzen Welt erkennbar und so hat die
Friedenstaube als „global icon“ bisher eine weltweite Reise zurück-
gelegt. Die Taube geht auf der „längsten Friedensstraße der Welt“
von Hand zu Hand und verbindet Menschen.

Richard Hillinger hat eine Friedenstaube nach Puchheim ge-
schickt, sodassauchvonhierauseineTaubemitÖlzweigaufdieRei-
se gehen kann. Am ersten Jahrestag des Kriegsbeginns in der Ukrai-
neam24.FebruarstartetediePuchheimerFriedenstaubeihreReise.
Sie soll in den Puchheimer Schulen, Kirchen, Vereinen, aber auch in
den politischen Gremien zum Nachdenken und zu kreativen Impul-
sen führen, damit mehr Friede und Menschenrechte vor Ort und
weltweit entstehen. Sie kommt auch in die Partnerstädte in Finn-
land, Ungarn und Österreich, um Europa zu vereinen.

Das Foto zeigt Norbert Seidl bei der Übergabe der Puchheimer
Friedenstaube an Anna-Kristiina Korhonen.

Puchheimer Friedenstaube flog nach Finnland

ging der Städtepartnerschafts-
besuch zu Ende. Mit dem Log-
buchder Taube, in der dieStadt
Salo schrieb „Frieden ist das ein-
zig solide Fundament, auf dem
wir eine bessere Welt bauen
können“ sowie mit vielen Ideen
fürweiteregemeinsameProjek-
teimGepäckreistedieDelegati-
on zurück nach Puchheim.

Weitere Informationen zur
Puchheimer Friedenstaube sind
auf der Website der Stadt Puch-
heim unter dem Suchbegriff
„Puchheimer Friedenstaube“
erhältlich.

spitzenderZukunft inSalo:Sau-
bere Technologie, Digitalisie-
rung sowie Bio- und Kreislauf-
wirtschaft“, so der CEO des
preisgekrönten Businessparks
Atte Köykkä. Beim Wiederse-
hen mit den Vorsitzenden des
deutsch-finnischen Hansa-Ver-
eins in Salo, Esko Hariniemi so-
wie Anne Pajunen und Petra
Haro, berichtete Haros Tochter
Patrizia von ihrer Reise nach
Puchheim im Mai im Rahmen
des Schüleraustauschs.

Als wichtiges Zeichen der
Freundschaft und des Friedens

diesen Worten überreichte er
Anna Kristiina Korhonen die
vom Landshuter Künstler Ri-
chardHillinger inBronzegegos-
sene Puchheimer Friedenstau-
be, die als Symbol für den Frie-
den in die Partnerstädte und
auf der „längsten Friedensstra-
ßederWelt“vonHandzuHand
gehen und Menschen verbin-
den soll.

Am frühen Abend ging es für
die Delegation zu einer famili-
engeführten Cider-Farm. Auf
dem Weg dorthin schloss sich
noch der finnische Parlamenta-
rier und Vorsitzende des Stadt-
rats von Salo, Saku Nikkanen,
der Gruppe an. Beim Abendes-
sen am Fjord im Teijo National-
park unterhielt man sich über
die politische Situation, den
NATO-Beitritt und finnischen
Fisch.

Auf dem Programm für den
nächsten Tag stand der Besuch
der Abfall-zu-Energie-Anlage
Lounavoima in Salo sowie des
„IoT Business Campus“ auf dem
ehemaligen Nokia-Gelände, ei-
ner „Community“ von Unter-
nehmen, Wissenschaft und Bil-
dung. Innerhalb kürzester Zeit
haben dort circa 100 Unterneh-
men ihren Sitz gefunden, da-
runter Valmet Automotive mit
800 Mitarbeiter:innen. Das Un-
ternehmen vertritt mit der Her-
stellung von Elektrobatterien
für Autos eine der „drei Speer-

fang im Rathaus von Salo zu-
sammenmitTerhikkiLehtonen,
zuständig für internationaleBe-
ziehungeninderStadtSalound
dem Direktor für Städtepla-
nung Mikka Mannervesi.

Erster Bürgermeister Norbert
Seidl kam in Begleitung von
Städtepartnerschaftsreferent
und Stadtrat Josef Ehrensber-
ger, Wirtschaftsreferent und
Stadtrat Hans Knürr, Sonja
Weinbuch, in der Verwaltung
verantwortlich für Städtepart-
nerschaften und Wirtschaftsför-
derung, sowie Ulrike Wörner,
Vorsitzende des Deutsch-Finni-
schen Clubs, mit ihrem Ehe-
mannDr.ThomasWörner,nach
Salo. Seidl betonte, dass „Städ-
tepartnerschaften gerade in
schwierigen Zeiten eine beson-
dere Bedeutung haben“. Mit

Längst war ein Wiedersehen
mit den finnischen Freunden in
der Partnerstadt Salo im Süd-
westen Finnlands überfällig,
doch Corona machte einen
Strich durch die Rechnung. An-
fang August 2023 war es dann
soweit: Zum ersten Mal seit
2017, als das zehnte Jubiläum
der Städtepartnerschaft in
Puchheim gefeiert wurde, war
einpersönlichesTreffenderVer-
treterinnen und Vertreter ge-
plant, diesmal in Finnland.
„Nicht oft sind persönliche Be-
gegnungen aufgrund der Ent-
fernungundandererUmstände
möglich. Umso mehr freuen wir
uns, unsere Freunde aus Puch-
heim in Salo zu begrüßen“, er-
öffnete Anna Kristiina Korho-
nen, seit einem Jahr Bürger-
meisterin von Salo, den Emp-

Treffen in aller Freundschaft (vorne v.l.): Josef Ehrensberger,
Terhikki Lehtonen, Norbert Seidl, Anna-Kristiina Korhonen,
Dr. Ulla Williams (Mitglied Deutsch-Finnischer Club). Hintere
Reihe (v.l.): : Saku Nikkanen, Ulrike Wörner, Dr. h.c. Werner
Williams (Mitglied Deutsch-Finnischer Club), Mikka Manner-
vesi und Dr. Thomas Wörner und Hans Knürr. FOTOS: STADT
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Der Brief aus dem Puchheimer Rathaus: Wahlaufruf

IMPRESSUM

der Regel einseitig. Diese Re-
aktionen oben zeigen jedoch
klar, dass Parteien durchaus
in der Lage sind, ihre Wahl-
programme umzusetzen und
Veränderungen anzustoßen.

Zusammengefasst: Weil es
unterscheidbare Politikvor-
schläge gibt, können Sie ent-
scheiden, was sich nach der
Wahl verändern soll. Und
deswegen sollten Sie zur
Wahl gehen! Jede Wahl ist
ein Bekenntnis für das demo-
kratische Grundsystem, auf
dem der Bund und die Län-
der stehen. Lösen Sie Ihre
Pflicht zur Wahl ein. Stärken
Sie die Demokratie und ent-
scheiden Sie, wie es in Bayern
nach dem 8. Oktober weiter-
gehen soll.

An dieser Stelle möchte ich
mich ganz herzlich bei all de-
nen bedanken, die diese
Wahl organisieren und
durchführen. Bei der Verwal-
tung, bei den Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern. Danke
für Ihren Einsatz!

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

für die Beteiligung bei den
Bürgerinnen und Bürgern oft
nicht da ist.

Das mag zwar bei überge-
ordneten Wahlen auch alles
der Fall sein, aber durch das
statistische Gesetz der gro-
ßen Zahl gleichen sich hier
Fehler viel leichter aus, so
dass das Wahlergebnis be-
lastbar ist.

Wir haben jetzt zwei Jahre
Ampelkoalition im Bund er-
lebt. Wer nach diesen zwei
Jahren noch sagt, dass sich
nach Wahlen sowieso nichts
ändert, der verweigert sich
der Realität. Ich finde, dass
sich ziemlich viel verändert
hat mit dieser Regierung, na-
türlich auch, weil die äuße-
ren Umstände durch Corona
und Ukraine-Krieg dies erfor-
dert haben. Ein großer Teil
der Bevölkerung findet so-
gar, dass die Regierung gera-
de viel zu viel verändern will.

Viele Menschen fühlen sich
dadurch überfordert und lau-
fen Propheten hinterher, die
einfache und billige Lösun-
gen aller Fragen versprechen.
Nebenbei, wenn Klimawan-
del, Migration oder Wirt-
schaftskrise so leicht zu lösen
wären, würden alle Verant-
wortlichen dies sofort ma-
chen. Aber einfach ist halt in

schen Wahl ist, dass jede ein-
zelne Stimme den gleichen
Wert hat. Egal welchen Platz
ein Mensch in der Gesell-
schaft einnimmt – alle haben
die gleiche Wahlkraft. Knap-
pe Wahlergebnisse, die gar
nicht so selten sind, sind das
beste Argument dafür, seine
Stimme abzugeben.

Manche kritisieren die Ab-
gehobenheit der Politik und
fordern direkte Beteiligungs-
formate wie Bürgerentschei-
de als Gegenpunkt. Man
übersieht bei dieser Art der
Politik, dass viele solcher Ab-
stimmungen den Gleichheits-
grundsatz nicht einhalten
können, weil sich lautstarke
Positionen mehr durchsetzen
können, weil die Manipulati-
onsmöglichkeiten größer
sind und weil das Interesse

grammen haben, ist ein star-
kes Zeichen dafür, dass man
auf dem Boden des Grundge-
setzes steht und von dort aus
Politik gestalten will. Men-
schenwürde, Demokratie, so-
ziale Marktwirtschaft sind
die Startpunkte für jede Rou-
tenplanung hin zu konkreten
Gesetzesvorlagen.

Was sich so selbstverständ-
lich liest, ist durchaus nicht
bei allen Parteien selbstver-
ständlich. Bei der Wahl ent-
scheiden Sie also mit, wel-
chen Startpunkt und welche
Wege Sie als zielführend, ver-
nünftig und gangbar erach-
ten. Die einzelnen Parteien
bieten Ihnen hierfür unter-
schiedliche Vorschläge an:
steilere oder schnellere We-
ge, schonendere oder unter-
stützte Routen, andere Zwi-
schenstationen oder be-
stimmte Schwerpunkte.

Hat man mit seiner Stimme
überhaupt Einfluss auf „die
da oben“? Ja, hat man. Aber
man entscheidet nicht alleine
mit seiner Stimme nach dem
Motto „ich wähle und dann
ist es so“. Die große Errun-
genschaft der demokrati-

am 8. Oktober ist Landtags-
wahl in Bayern. Etlichen
Wahlberechtigten sind diese
und andere Wahlen nicht
wichtig und sie enthalten
sich der Wahl. Sie begründen
es damit, dass man eh keine
richtige Auswahl bei den Par-
teiprogrammen treffen
kann, außerdem hat eine ein-
zelne Stimme ohnehin keine
Bedeutung und selbst wenn,
dann würde sich nach der
Wahl sowieso nichts ändern
und der gleiche Trott würde
weiter fortgesetzt werden.
Stimmen diese Einschätzun-
gen? Kann man sich das
Wählen wirklich sparen, weil
das Wahlergebnis nicht all-
tagsrelevant sein wird?

Ungeachtet dessen, dass es
ja wohl keine besseren Mög-
lichkeiten als demokratische
freie Wahlen gibt, die zur Re-
gierungsbildung beitragen,
sind die oben genannten Be-
gründungen für eine Wahl-
enthaltung oberflächlich und
vielleicht auch etwas beque-
me Entschuldigungen.

Dass die „großen Parteien“
eine breite gemeinsame
Schnittmenge in ihren Pro-

„Woche der Demokratie“ vom 1. bis 8. Oktober

Über Demokratie ins Gespräch kommen, ist Ziel der Puchhei-
mer „Woche der Demokratie“ vom 1. bis 8. Oktober 2023 unter
dem diesjährigen Schwerpunktthema „Freiheit“. Verschiede-
ne Veranstaltungen laden dazu ein, sich zu vielfältigen The-
men rund um Politik und Demokratie auszutauschen und
miteinander zu reden. Weitere Informationen hierzu finden
Sie auf Seite 5.

Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt:
Donnerstag, 5. Oktober, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

--------------------------------------------------------------------------------------
Behindertenbeirat:

Montag, 9. Oktober 2023, 17.00 Uhr, Wohnp. Roggenstein
--------------------------------------------------------------------------------------
Kultur- und Sportausschuss:

Montag, 9. Oktober, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus
--------------------------------------------------------------------------------------
Bauausschuss:

Dienstag, 10. Oktober, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus
--------------------------------------------------------------------------------------
Ausschuss für städtische Bauten:

Donnerstag, 12. Oktober, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus
--------------------------------------------------------------------------------------
Sozialausschuss:

Montag, 16. Oktober, 17.30 Uhr, Sitzungsasaal Rathaus
--------------------------------------------------------------------------------------
Finanz- und Wirtschaftsausschuss:

Mittwoch, 18. Oktober, 17.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus
--------------------------------------------------------------------------------------
Stadtrat: Dienstag, 24. Oktober, 19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Straßenreinigug

Die Straßenreinigung wird
voraussichtlich noch in den
folgenden Kalenderwochen
(in der Regel montags und
dienstags und bei Bedarf
mittwochs und donnerstags)
in Puchheim-Nord begin-
nend durchgeführt:
KW 42 (Woche vom 16. Okto-
ber); KW 45 (Woche vom 6.
November), KW 46 (Woche
vom 13. November).
Die Termine können auf-
grund witterungsbedingter
Verhältnisse variieren und
gegebenenfalls durch Son-
derkehrungen ergänzt wer-
den. Es wird auch auf diesem
Weg gebeten, an den Kehr-
tagen Fahrzeuge nicht in den
zu reinigenden Straßen zu
parken.
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„Inklusion geht alle an!“ – Behindertenbeirat lädt ein zur Mini-Messe

warum die Impfung immer noch wichtig ist.
Weiter geht es um 15.45 Uhr wieder mit den
Clowns!Gesundheit Knusper & Keks.

Sport ist eine tolle Möglichkeit für Inklusion.
Viele Sportarten können Menschen mit und oh-
ne Behinderung gemeinsam machen. Der FC
Puchheim bietet Training für Menschen mit De-
menz sowie Tischtennis für Parkinson-Betroffe-
ne und Rollstuhlfahrer. Der TC Puchheim stellt
das Projekt „Tennis trotz“t“ Handicap“ vor. Der
1. SC Gröbenzell bietet Kindern, Jugendlichen
und jungen Erwachsenen mit Beeinträchtigung
die Möglichkeit der sportlichen Teilhabe zusam-
men mit Fußballspielern ohne Handicap an.

Ab 16.15 Uhr berichtet die Para-Dressurreite-
rin Angelika Kohnle über die Möglichkeiten des
Reitens und die Teilnahme an Reitturnieren
trotz Behinderung bis zu den Paralympics. Zum
Schluss laden die Clowns!Gesundheit Knusper &
Keks zu einem Tanz mit den Seifenblasen ein.

Infos www.behindertenbeirat-puchheim.de.

Der Behindertenbeirat Puchheim lädt am
Samstag,30.September2023,von13bis17Uhr ins
Puchheimer Kulturcentrum PUC zu einer Mini-
Messeein.Angesprochensindalle interessierten
und betroffenen Bürgerinnen und Bürger aus
Puchheim und aus den Nachbargemeinden,
Jung und Alt, Behinderte und Nichtbehinderte.
Sie erhalten unter anderem Infos zu den The-
men Schwerbehindertenausweis, Parkausweis
für Schwerbehinderte, Pflegegrad und Bezug
von Landespflegegeld.

Der „Kreis Eltern behinderter Kinder Olching
e.V.“ stellt sich um 13.15 Uhr im Max-Reinhardt-
Saal vor. Um 13.40 Uhr vermittelt Bernhard Uf-
holz einen Einblick in „Dyskalkulie“ oder Re-
chenschwäche.DieClowns!GesundheitKnusper
& Keks veranstalten um 14 Uhr einen Inklusions-
workshop. Um 14.30 Uhr berichtet Dieter Dürr,
wie sein Blindenführhund Henri ihn durch das
Leben begleitet. Simon Spar erzählt um 15 Uhr
über die Spätfolgen der Kinderlähmung und

Im August: Einzel-Autoschlüssel, silberfar-
ben; Einzel-Autoschlüssel mit Anhänger, sil-
berfarben/bunt; Mountainbike „Galano To-
xic“, grün/schwarz/weiß; Kinderrad „Centa-
no“, blau; Jugendrad „Challenger CXL“, rot;
Schlüsselbund mit Etui, silberfarben/
schwarz; Einzelschlüssel, silberfarben; Da-
menhandtasche mit Inhalt, rot/schwarz.

Die Verlierer:innen werden aufgefordert,
ihre Rechte umgehend bei der Stadt Puch-
heim (Poststraße 2, 82178 Puchheim) gel-
tend zu machen.

In der Verwaltung der Stadt Puchheim wur-
den in der Zeit vom 1. Juli bis 31. August
2023 die nachfolgend aufgeführten Fundsa-
chen abgegeben:

Im Juli: Schlüsselbund mit acht Schlüsseln,
silberfarben; Geldbörse, schwarz; Fitness-
Armband, schwarz; Banknote, bunt; Schlüs-
sel mit Lederanhänger, braun; zwei Schlüssel
am Ring, silberfarben/schwarz; Autoschlüssel
ohne Marke, silberfarben/schwarz; zwei
Schlüssel mit Etui, schwarz; drei Schlüssel am
Band, blau.

Fundsachen bei der Stadt umgehend geltend machenNeubürgerempfang der Stadt Puchheim

Am Mittwoch, 11. Oktober
2023, um 18 Uhr lädt Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
alle neu zugezogenen Bür-
gerinnen und Bürger zum
Neubürgerempfang in das
Puchheimer Kulturcentrum
PUC, Oskar-Maria-Graf-Str. 2,
ein.

In der Zeit von 18 bis um 19
Uhr gibt es die Möglichkeit,
sich im Rahmen einer Mini-

Messe über die zahlreichen
Angebote in Puchheim zu in-
formieren.

Ab 19 Uhr werden in ab-
wechslungsreichen Pro-
grammpunkten die Stadt, ih-
re Menschen sowie die Verei-
ne und Institutionen vorge-
stellt. Alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger sind
herzlich zu dieser Veranstal-
tung eingeladen.

Einladung zur Eröffnung der Puchheimer Hundewiese

Anmeldung bis zum Montag,
25. September 2023, unter E-
Mail umwelt@puchheim.de,
oder telefonisch unter
089/80098-158. Foto: Stadt

ter Beweis stellen und viel-
leicht einen von drei Preisen
gewinnen.

Zur besseren Planung bit-
tet die Stadt Puchheim um

Am Donnerstag, 28. Septem-
ber 2023, um 16.30 Uhr eröff-
net Puchheims Erster Bürger-
meister Norbert Seidl die
Hundewiese am Laurenzer-
weg. Hundebesitzer:innen,
Hundefreunde und Interes-
sierte sind – selbstverständ-
lich zusammen mit den vier-
beinigen Hauptakteuren –
herzlich dazu eingeladen.

Als kleine Stärkung gibt es
leckere Hotdogs vom Bio-
land-Hof Unglert. Wer sich
beim Thema Hundehaltung
in Puchheim gut auskennt,
kann dies bei einem Quiz un-

Umweltbeirat und Stadt – Einladung zum Agenda-Frühstück

rent konnte Tobias Lexhaller
von der Bürgerenergiegenos-
senschaft „Sonnensegler“ ge-
wonnen werden.

Aus organisatorischen
Gründen ist eine Anmeldung
bis Montag, 16. Oktober
2023, beim Umweltamt der
Stadt Puchheim erforderlich –
telefonisch unter 089/80098-
159 oder per E-Mail unter um-
welt@puchheim.de.

stück unter der Überschrift
„Bürger-Energiewende – Was
können wir in Puchheim
tun?“ ein.

Schwerpunktthema ist die
„Energiewende von unten“.
Dabei wird Andreas Weigand
„KLIMA³“, die neu gegründe-
te Energieagentur der Land-
kreise Starnberg, Fürstenfeld-
bruck und Landsberg a. Lech,
vorstellen. Als zweiter Refe-

Ökologische, regionale und
fair gehandelte Produkte
zum Frühstück genießen und
gleichzeitig informative Vor-
träge hören – dazu laden Um-
weltbeirat und Umweltamt
der Stadt Puchheim auch in
diesem Jahr wieder alle Inte-
ressierten am Sonntag, 22.
Oktober 2023, ab 11 Uhr herz-
lich in den Sitzungssaal des
Rathauses zum Agenda-Früh-

Saatgutsprechstunde am 6. Oktober

Seit April 2022 gibt es in
Puchheim eine Saatgutbi-
bliothek. Zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtbibliothek
können Sie dort ganzjährig
samenfestes Saatgut abge-
ben und/ oder mitnehmen.
Das Projekt, das von Umwelt-
beirat und Umweltamt initi-
iert wurde, ist ein Beitrag der
Stadt zum Erhalt und zur För-
derung der Artenvielfalt.

In der Regel fällt zu dieser
Jahreszeit viel mehr Saatgut
an, als Sie selbst im nächsten
Jahr benötigen. Das über-
schüssige Saatgut können Sie
gerne für die Saatgutbiblio-
thek abgeben. Damit helfen
Sie, die beinahe leeren Be-
stände wieder aufzufüllen
und können anderen eine
Freude bereiten.

Sollten Sie unsicher sein,

wie es gemacht wird, oder
sich weiter über das Projekt
informieren wollen, dann
kommen Sie doch zur Saat-
gutsprechstunde am Freitag,
6. Oktober 2023, von 15 bis
18 Uhr in der Stadtbiblio-
thek, Poststraße 4.

Iris Sprenger, Mitinitiatorin
der Saatgutbibliothek und
Vorsitzende des Vereins für
Gartenbau und Landespfle-
ge in Puchheim, erklärt Ih-
nen, worauf es ankommt. Al-
ternativ können Sie Wissens-
wertes auf dem Faltblatt
„Puchheimer Saatgutbiblio-
thek“ nachlesen, das in der
Stadtbibliothek und im Rat-
haus ausliegt, sowie als PDF-
Datei auf der Website der
Stadtbibliothek unter
www.stadtbibliothek-puch-
heim.de heruntergeladen
werden kann.

Auch online haben Sie
neuerdings die Möglichkeit,
Saatgut und Stauden sowie
Blumenzwiebeln weiterzu-
geben. Nutzen Sie die On-
line-Plattform der Pflanzen-
und Gemüsetauschbörse un-
ter www.puchheim-mitge-
stalten.de. Grafik: Stadt
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Fax 08141 / 53 89 51 · info@heizung-eichenau.de

Jetzt eine Heizung von...
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Bekanntmachungshinweis

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunig-
tenVerfahrenbeachtlicheFehler,wennsienicht
innerhalbeinesJahresseitBekanntmachungdes
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der
Stadt Puchheim unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Außerdem wird auf die
Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach kann der
Entschädigungsberechtigte Entschädigung ver-
langen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten
sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs da-
durchherbeiführen,dasserdieLeistungderEnt-
schädigung schriftlich bei dem Entschädigungs-
pflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsan-
spruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei
Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-res, in dem
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fällig-
keit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Puchheim, 13.09.2023
Norbert Seidl,Erster Bürgermeister

des Satzungsbeschlusses für den vorhabenbezo-
genenBebauungsplanNr.9VBderStadtPuchheim
für den Bereich des Alois-Harbeck-Platzes zwi-
schen Allinger Straße, Josefstraße und Bahnlinie

Der Stadtrat der Stadt Puchheim hat in seiner
Sitzung am 25.07.2023 den vorhabenbezoge-
nen Bebau-ungsplan Nr. 9 VB für den Bereich
des Alois-Harbeck-Platzes zwischen Allinger
Straße, Josefstraße und Bahnlinie mit Begrün-
dung als Satzung beschlossen. Der Beschluss des
BebauungsplanesNr.9VBwurdeam12.09.2023
gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser
Bekanntmachung ist der Bebauungsplan Nr. 9
VB in Kraft getreten. Jedermann kann den Be-
bauungsplan mit Vorhaben- und Erschließungs-
plan und der Begründung im Rathaus der Stadt
Puchheim, Poststraße 2, 82178 Puchheim, Zim-
mer 206, während der allgemeinen Dienststun-
den einsehen. Auf Verlangen wird über den In-
halt des Bebauungsplanes Auskunft gegeben.

Hinweise: Auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften und von Mängeln
derAbwägungsowiedieRechtsfolgendes§215
Absatz 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeacht-
lich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3
BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs und

Bekanntmachung

der Änderung ist die Ausweisung einer Fläche
für eine Seniorenwohnanlage mit Sozialstütz-
punkt. Der Bebauungsplan soll im beschleunig-
ten Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch
(BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden.

Puchheim, 08.09.2023
Norber Seidl, Erster Bürgermeister

der Stadt Puchheim über die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 32 für die Ortsabrundung Puch-
heim-Ort nördlich der Mitterläng- und Schwarz-
äckerstraße „Seniorenwohnen“ im Bereich der
Grundstücke FlNrn. 436/9 und 436/15 zwischen Mit-
terlängstraße, Oberem Laurenzerweg und Josef-
Fruth-Weg hier: Änderungsbeschluss
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Um-
welt der Stadt Puchheim hat in seiner Sitzung
11.07.2023 beschlossen, den Bebauungsplan Nr.
32 für die Ortsabrundung Puchheim-Ort nörd-
lich der Mitterläng- und Schwarzäckerstraße für
den Bereich der Grundstücke FlNrn. 436/9 und
436/15 zwischen Mitterlängstraße, Oberem Lau-
renzerweg und Josef-Fruth-Weg zu ändern. Ziel

Mitmachen – Lebender Adventskalender

Eine Adventszeit ohne Adventskalender kann man sich kaum
vorstellen. 2021 hatte ein Organisationsteam um das Kultur-
centrum PUC versucht, mit dem „Lebenden Adventskalender
Puchheim“ einen stimmungsvollen Akzent in die Weihnachts-
zeit zu setzen. Die Idee konnte wegen der damaligen pande-
mischen Vorschriften zwar letztlich nicht umgesetzt werden,
fand aber so viele Begeisterte, dass das Organisationsteam in
diesem Jahr dieses Projekt wieder aufgreifen möchte. An allen
24 Tagen bis Weihnachten, beginnend am 1. Dezember, sollen
kleine Aktionen in Puchheim an unterschiedlichen Orten statt-
finden. An jedem Tag eine, vorzugsweise um 18 Uhr.

Mitmachen können alle, die Lust dazu haben: Privatperso-
nen, Geschäfte, Institutionen, Vereine. Wer auch immer eine
schöne Idee für einen Beitrag hat, kann sich bis Sonntag, 15.
Oktober 2023, im Puchheimer Kulturcentrum PUC anmelden.
Das Anmeldeformular zur Teilnahme finden Sie auch auf den
Websites des Puchheimer Kulturcentrums PUC unter
www.puc-puchheim.de und der Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de. Nähere Informationen zur Aktion werden
anschließend auf beiden Websites veröffentlicht.

Melden Sie sich an und gestalten Sie mit den Initiatoren ei-
nen unvergessenen „Lebenden Adventskalender Puchheim“.
Das Projekt wird initiiert vom Puchheimer Kulturcentrum PUC
und der Musikschule Puchheim.

Unter dem Titel „Puchheims
Puls“ vergibt die Stadt Puch-
heim auch im Jahr 2023 wie-
der einen Preis für außerge-
wöhnliches gesellschaftliches
Engagement.
Die Auszeichnung wird in drei
Kategorien vergeben: Ehren-
amt, Alltag, Beruf & Betrieb.
Pro Jahr stehen 2000 Euro für
„Puchheims Puls“ zur Verfü-
gung. Vorschläge können
noch bis Dienstag, 31. Oktober
2023, bei Isabell Wipiejewski,
Stadt Puchheim, Poststraße 2,
82178 Puchheim oder per

E-Mail an isabell.
wipiejewski@puchheim.de
eingereicht werden.
Weitere Informationen zur
Ausschreibung und den bishe-
rigen Preisträger:innen sowie
das Vorschlagsformular sind
erhältlich auf der Internetseite
der Stadt Puchheim unter
www.puchheim.de/puch-
heims-puls oder unter Tel. 089/
80098-160.

Puchheims Puls – Vorschläge einreichen

Grundsätzliches Ziel des Stadt-
rates war es hier, jedem Be-
wohner einen Abstellplatz zur
Verfügung zu stellen. Daher
muss laut der neuen Satzung
ein Stellplatz pro Zimmer er-
richtet werden (bei größeren
Wohngebäuden genügen we-
gen statistischer Effekte 0,8
Stellplätze pro Zimmer). Von
der Satzung weiter ausge-
nommen sind Ein- und Zweifa-
milienhäuser. Den Text der
neuen Satzung finden Sie
demnächst auf der Website
unter www.puchheim.de.

schiedlichen Einstellhöhen).
Ganz neu in die Satzung auf-
genommen wurden Abstell-
plätze für „Räder mit beson-
deren Bauformen“ (wie Las-
ten-, Liege- oder Dreiräder
und Fahrräder mit Anhänger)
sowie Lademöglichkeiten für
E-Bikes. Außerdem gibt es nun
unter anderem Vorgaben für
Fahrradabstellmöglichkeiten
an Schulen, Kindertagesstät-
ten und Wohnheimen.

Eine weitere Neuerung be-
trifft die Anzahl an Fahrrad-
ständern bei Wohngebäuden.

Die Satzung regelt die Anzahl,
Größe und Beschaffenheit von
Abstellplätzen für Fahrräder,
die im Rahmen von Neu- oder
Anbauten sowie Nutzungsän-
derungen von Gebäuden ge-
schaffen werden müssen.

Die ursprüngliche Satzung
von 1995 wurde grundlegend
überarbeitet. So wurden bei-
spielsweise die Vorgaben zu
Größe, Qualität und Ausstat-
tung der Abstellplätze aktuali-
siert (die alte Satzung kannte
beispielsweise noch keine
Fahrradständer mit unter-

Neue Satzung für Fahrradabstellplätze beschlossen
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Die erste Adresse
für gutes Hören in Puchheim

Öffnungszeiten Puchheim:
Mo., Di. & Do.: 09:00 – 13:00 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Mi. & Fr.: 08:00 – 16:00 Uhr

auric Hörcenter
Lochhauser Str. 4-6 • 82178 Puchheim-Bahnhof
Tel. 089 / 80 06 59 11 • puchheim@auric-hoercenter.de

www.auric-hoercenter.de

Musikzauber
ab 18 Monaten

Instrumentalunterricht
Blockflöte, Gitarre, Melodica

Freude an der

Musik ist gleichzeitig Freude am Leben

Musikalische Früherziehung
für Kinder ab 4 Jahren

Sabine Januschko - Musik und Tanz – staatl. anerkannte Musiklehrerin
Benzstr. 32 (Tan Tien) • 82178 Puchheim • 089 89020822
E-Mail: januschko@t-online.de • www.januschko-musik.de
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„Woche der Demokratie“ – Programm vom 1. bis 8. Oktober

Woche der Demokratie fin-
den Sie auf der städtischen
Website unter www.puch-
heim.de.

Auch in den daran an-
schließenden Wochen finden
verschiedene Veranstaltun-
gen zum Themenschwer-
punkt „Freiheit“ statt, zu de-
nen noch im Einzelnen infor-
miert wird.

Über Demokratie ins Ge-
spräch kommen, ist Ziel der
Puchheimer „Woche der De-
mokratie“ vom 1. bis 8. Okto-
ber 2023 unter dem diesjähri-
gen Schwerpunktthema
„Freiheit“. Verschiedene Ver-
anstaltungen laden dazu ein,
sich zu vielfältigen Themen
rund um Politik und Demo-
kratie auszutauschen.

Sonntag, 1. Oktober: 10 Uhr.
Ökumenischer Gottesdienst.
Biolandhof Unglert, Alte
Bahnhofstraße 12.

Mittwoch, 4. Oktober: Vor-
mittags. Besuch der „Stadt
der Freiheitsrechte“ Mem-
mingen. Teilnahme für alle
möglich.
Weitere Informationen und

Anmeldung per E-Mail bei sa-
bine.tietel@puchheim.de.
Treffpunkt um 8.10 Uhr am S-
Bahnhof Puchheim auf dem
Bahnsteig Richtung Fürsten-
feldbruck. Planmäßige Rück-
kehr am S-Bahnhof Puch-
heim um 13.37 Uhr.

Mittwoch, 4. Oktober: 18 Uhr.
Konstituierende Sitzung Ju-
gendbeirat. Jugendzentrum
STAMPS

Donnerstag, 5. Oktober:
19 Uhr. Prämierung der Ge-
winner:innen des Schreib-
wettbewerbs zum Thema
„Freiheit“. Puchheimer Kul-
turcentrum PUC.

Freitag, 6. Oktober: 20 Uhr.
Operation HEIL!Kräuter –
Kabarett im Dritten Reich.

16,30 Euro; ermäßigt 11,90
Euro.

Sonntag, 8. Oktober: Ab 18
Uhr. Landtagswahl – Ergeb-
nispräsentation. Landratsamt
Fürstenfeldbruck, Münchner
Straße 32.

In der Stadtbibliothek gibt
es einen Thementisch rund
um Demokratie und Politik.
Weitere Informationen zur

Ein Bühnenprogramm der
Zeitgeschichte – humorvoll
und bewegend zugleich. Se-
bastian Schlagenhaufer und
Ramon Bessel präsentieren
ausgewählte Chansons, Tex-
te und kurze Szenen aus Pro-
grammen verschiedener mu-
tiger Kabarettisten dieser
schweren Zeit. Puchheimer
Kulturcentrum PUC; Eintritt

Außensprechstunden für pflegende Angehörige und „Seelische Gesundheit von Senior:innen“

nen die Beraterinnen Stefica
Müller und Bianca Brummer
unter Telefon 08141/320736
zur Verfügung.

Außensprechstunde
der Fachstelle für
pflegende Angehörige
Fürstenfeldbruck
Die Fachstelle für pflegen-

de Angehörige der Caritas
Fürstenfeldbruck berät kos-
tenfrei und ohne vorherige
Terminvereinbarung zu den
Themen Leistungen der Pfle-
geversicherung, Entlastungs-
angebote für pflegende An-
gehörige und Umgang mit
an Demenz erkrankten Men-
schen. Die Beratungen fin-
den jeden ersten Dienstag im
Monat, also am 10. Oktober,
7. November und 5. Dezem-
ber 2023, von 13.30 bis 15
Uhr in der Außenstelle der
Stadt Puchheim, Boschstraße
1, statt. Bei Fragen stehen Ih-

Bianca Brummer und Stefica
Müller von der Fachstelle für
pflegende Angehörige der
Caritas Fürstenfeldbruck.

FOTO: CARITAS

heim. Sie können sich bera-
ten lassen, wenn Sie psy-
chisch erkrankt sind und sich
Hilfe beim Umgang mit Ihrer
Erkrankung wünschen.

Sie brauchen sich nicht vor-
her anzumelden und können
einfach vorbeikommen. Die
Beratung ist für Sie kostenlos
und die Ansprechpartnerin-
nen stehen unter Schweige-
pflicht.

Haben Sie Fragen zu die-
sem Angebot? Dann melden
Sie sich gerne in der Verwal-
tung des Sozialpsychiatri-
schen Dienstes unter Telefon
08141/3207-8070.

Weitere Informationen fin-
den Sie auch auf der städti-
schen Homepage unter
www.puchheim.de.

Außensprechstunde
„Seelische Gesundheit
von Seniorinnen und
Senioren“ in Puchheim
Alle 14 Tage dienstags in

der Zeit von 10 bis 12 Uhr fin-
det die Außensprechstunde
der Gerontopsychiatrischen
Fachberatung der Caritas
Fürstenfeldbruck in den
Räumlichkeiten der Stadt
Puchheim in der Boschstraße
1 statt. Die nächsten Termine
sind am 10. und 24. Oktober,
am 7. und 21. November so-
wie am 5. und 19. Dezember
2023.

Christine Hack und Isabelle
Fuhrmann sind in dieser Zeit
Ansprechpartnerinnen für
seelisch belastete Senioren
und Seniorinnen aus Puch-

Christine Hack und Isabelle
Fuhrmann von der Geronto-
psychiatrischen Fachbera-
tung der Caritas Fürstenfeld-
bruck. FOTO: CARITAS

Begleitung für Seniorinnen und Senioren – Unterstützung gesucht

Im Juli kam das Team der ehrenamtlichen Se-
niorenbegleitung zu seinem regelmäßigen
Austauschtreffen zusammen. Die ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer berichteten über
die Begegnungen mit ihren Schützlingen und
bekamen von Elisabeth Bauer, der fachlichen
Ansprechpartnerin des Teams, einen informati-
ven Input zu einem Thema im Seniorenbereich.

Jedes Teammitglied teilt seine Zeit und seine
Gesellschaft mit der von ihr betreuten Person

frei ein. Die Seniorinnen und Senioren leben
entweder noch selbstständig zu Hause oder im
Haus Elisabeth. Die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer erbringen keine hauswirt-
schaftlichen Dienstleistungen, sondern möch-
ten mit ihren Besuchen und ihrer Gesellschaft
Einsamkeit entgegenwirken.

Besitzen Sie Geduld, Einfühlungsvermögen
und Freude an der Begegnung mit älteren
Menschen und suchen Sie ein Ehrenamt? Dann
würden wir uns sehr freuen, wenn wir Sie in
unseremehrenamtlichenTeambegrüßendürf-
ten. Melden Sie sich bei Daniela Schulte, Ehren-
amtskoordinatorin Stadt Puchheim, Tel. 089/
80098-526 oder daniela.schulte@puchheim.de.

Unser Foto zeigt das Team mit (v.l.) Rosi Heil-
manseder, Helmut Grabke, Brigitte Eckl, Ale-
xandra Knürr, Daniela Schulte, Maria Sagert
und Elisabeth Bauer. Foto: Stadt

am Freitag, 6. Oktober.
Die weiteren Ausgaben in diesem Jahr erschei-
nen am 29. November und 20. Dezember.

Das nächste Mitteilungsblatt der Stadt Puch-
heim erscheint am Mittwoch, 25. Oktober.
Redaktionsschuss für diese Ausgabe ist
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Die Stadt Puchheim bildet aus

gen, Splitterkolonien in
Puchheim-Bahnhof zu ver-
hindern. In Puchheim-Ort
entstand jedoch eine kleine
Splitterkolonie mit sechs Nes-
tern, die aufgrund des fort-
geschrittenen Brutgesche-
hens nicht mehr vergrämt
werden konnte.

Auch in diesem Jahr ist die
Anzahl der Nester in Puch-
heim leicht zurückgegangen.
Betrachtet man jedoch die
Gesamtsituation in der Regi-
on, so ist die Anzahl der Brut-
paare wiederum angestie-
gen. Foto: Stadt

brutkolonie wird jedes Jahr
in einer ornithologischen Be-
gleituntersuchung dokumen-
tiert und auf der Homepage
der Stadt unter www.puch-
heim.de veröffentlicht. Seit
vergangenem Jahr umfasst
die Begleituntersuchung
auch die Entwicklung in den
oben genannten Nachbar-
kommunen.

Besonders problematisch
waren in diesem Jahr illegale
Vergrämungen, die die Ar-
beit des Falkners erheblich
erschwerten. Es gelang daher
nur mit großen Anstrengun-

beiten die Kommunen Eiche-
nau, Olching, Germering, Gil-
ching, Gröbenzell und Puch-
heim eng zusammen. Die
Entwicklung der Saatkrähen-

wird, zu reduzieren und
Splitterkolonien zu verhin-
dern.

Um das „Saatkrähenmana-
gement“ zu optimieren, ar-

Seit 2008 gibt es in Puchheim
eine Saatkrähenkolonie am
Schopflachwäldchen und im
Friedhof Schopflach und im-
mer wieder auch kleinere
Splitterkolonien im Stadtge-
biet. Seit 2011 werden ver-
schiedene, von der Regie-
rung von Oberbayern geneh-
migte Vergrämungsmaßnah-
men durchgeführt. Ziel der
Maßnahmen ist es, den von
den Saatkrähen verursachten
Lärm und Schmutz, der von
den Bewohner:innen der an-
grenzenden Wohnbebauung
als störend wahrgenommen

Saatkrähen in Puchheim – Ornithologische Begleituntersuchung 2023 ist fertiggestellt

Fünfte Sitzung des Bürgerbeteiligungsrates

Der Spielplatz am Krautweg
in Puchheim-Ort lädt auch die
Kleinsten zum Klettern und
Sandspielen ein. Auf Wunsch
der Puchheimer Bürgerinnen
und Bürger wurde die Idee ei-
nes Kleinkinderbereichs im
August umgesetzt. Der Spiel-
bereich liegt im lichten Schat-
ten der Bäume und bietet
auch den Erwachsenen einen
Sitzplatz in der Nähe der neu-
en Spielgeräte. Foto: Stadt

Am 1. September 2023 haben Paula Bader im Rathaus und
David Rieger in der Stadtbibliothek ihre dreijährige Ausbil-
dung bei der Stadt Puchheim begonnen.

Ausgelernt hat Elisabeth Heil. Sie hat ihre Ausbildung zur
Verwaltungsfachangestellten im August 2023 erfolgreich ab-
geschlossen und wurde anschließend im Ordnungs- und Ge-
werbeamt der Stadt Puchheim übernommen.

Die Stadt Puchheim wünscht ihnen viel Erfolg für ihren
Ausbildungs- und Berufsweg

Unser Foto zeigt (v.l.): Janine Weinberger (Leiterin der
Stadtbibliothek), Sandra Ameri (Ausbildungsleiterin), Zwei-
ter Bürgermeister Dr. Manfred Sengl, Paula Bader, David Rie-
ger und Elisabeth Heil. Foto: Stadt

Ehrung für zehn Jahre Stadtratstätigkeit

Lydia Winberger wurde in
der Stadtratssitzung vom 25.
Juli 2023 für zehn Jahre
Stadtratstätigkeit geehrt.

Erster Bürgermeister Seidl
sprach ihr für ihren langjähri-
gen Einsatz von Seiten der
Stadt Dank und Anerken-
nung aus. Foto: Stadt

Spielplatz am Krautweg

Am 14. September 2023 ist
der Bürgerbeteiligungsrat zu
seiner fünften Sitzung im
Puchheimer Rathaus zusam-
mengekommen. Auf der Ta-
gesordnung stand die Bera-
tung verschiedener Bürger-
beteiligungsvorschläge, die
auf der Freiwilligenmesse im
Juni gesammelt wurden. Die
Vorschläge betreffen die
Themen Sauberkeit im öf-
fentlichen Raum, Geschwin-
digkeitsbegrenzungen in der
Lochhauser Straße, Räum-
lichkeiten für private Feiern,
die Versorgung mit Kita- und
Kindergärtenplätzen in
Puchheim sowie eine Que-
rungssituation in der Allinger

Straße. Die Vorschläge wer-
den zur Bearbeitung an die
zuständigen Fachbereiche
der Stadtverwaltung weiter-
geleitet.

Die Protokolle der Sitzun-
gen des Bürgerbeteiligungs-
rats können auf der Website
der Stadt Puchheim unter

www.puchheim.de/buerger-
beteiligungsrat abgerufen
werden.

Unser Foto zeigt (v.l.): Ma-
rie Grenzdörfer (Stadtverwal-
tung), Martin Späth, Renate
Tietjens, Matthias Spieß, Ro-
sa Bürck, Joachim Mayer und
Wolfgang Fischer. Foto: Stadt

Bürgermeister besuchte Pfadfindertreffen

Die Pfadfinderinnen und
Pfadfinder freuten sich über
den Besuch des Bürgermeis-
ters und nutzten die Gele-
genheit, Fragen zu stellen
und ihre eigenen Erfahrun-
gen in der Pfadfinderbewe-
gung zu teilen. Die lange
Warteliste für die Aufnahme
zeigt die Beliebtheit der
Gruppe bei den Puchheimer
Familien mit Kindern im Alter
von 7 bis 17 Jahren, die sich
hier einmal in der Woche in
verschiedenen Altersgrup-
pen zusammenfinden. 2024
feiern die Puchheimer Pfad-
finder ihr 50-jähriges Jubilä-
um. Foto: Stadt

ken und Baumkunde gelehrt
und gemeinsam die hausei-
gene Kegelbahn genutzt. Be-
sonders aktiv in der Stadt
sieht man die Gruppe beim
jährlichen Abholen der Weih-
nachtsbäume – die Erlöse
wurden im vergangenen Jahr
zur Hälfte an die Reptilienhil-
fe in München gespendet –
und beim „Rama dama“ in
Puchheim. Bei den Pfadfin-
dern lernen die Jugendlichen
nicht nur praktische Fähig-
keiten, sondern auch wichti-
ge Werte wie Hilfsbereit-
schaft, Respekt und Verant-
wortung gegenüber ihrer
Umwelt und Gemeinschaft.

Erster Bürgermeister Norbert
Seidl besuchte am 27. Juli
2023 die Pfadfinderinnen
und Pfadfinder im Pfarrver-
band Puchheim und würdig-
te das ehrenamtliche Enga-
gement der jugendlichen
Pfadfinderinnen und Pfad-
finder in der Stadt. Die Grup-
penleiterinnen Sina Schneller
und Lara Budich sowie Aus-
hilfsleiter Sebastian Mar-
quard ließen den Bürger-
meister hinter die Kulissen
der Bisongruppe schauen.

Während seines Besuchs
unternahm der Bürgermeis-
ter einen Rundgang durch
das Materiallager und half
beim Aufbau des Zeltes. Seidl
zeigte sich beeindruckt von
der Begeisterung und dem
Eifer der Kinder, die in ihrer
Pfadfinderkluft stolz die
Werte der Pfadfinderbewe-
gung repräsentieren. Bei den
Gruppentreffen werden bei
schlechtem Wetter Gesell-
schaftsspiele angeboten, zu-
dem wird regelmäßig zusam-
men gekocht, Knotentechni-



Georg B. (75) ist mal wieder früh wach
geworden. Er hat schlecht geschlafen
und fühlt sich schwach auf den Beinen.
Auf demWeg ins Bad stolpert er über die
Teppichkante. Alleine aufstehen kann er
nicht mehr. Zum Glück kann er schnell
per Knopfdruck Hilfe holen.

Stürze nehmen im Alter zu

So wie Georg B. geht es vielen alleine le-
benden Menschen im Alter. In Deutsch-
land stürzt etwa jeder Dritte über 65 Jah-
ren mindestens einmal im Jahr – meistens
zuhause. Die Gründe hierfür sind vor al-
lem gesundheitliche Beeinträchtigungen.

Hilfe auf Knopfdruck

Der Malteser Hausnotruf kann in solchen
Situationen Leben retten. Mit dem Not-
fallknopf am Armband oder der Halsket-
te kann jederzeit Hilfe gerufen werden.
Erreichbar sind die Malteser rund um die
Uhr, an 365 Tagen im Jahr.

Im Notfall nur einen Knopfdruck entfernt
Malteser Hausnotruf

Fo
to
:L
isa
Be
lle
r

Jetzt anrufen und informieren:

0800 9966028
(Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)

malteser-hausnotruf.de

S' -#(*$+'(+.&$ !.&
M")$.%.& H"#%('$&#-

*Gültig bis 15.11.2023 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse übernommen werden. Die Kosten werden aus
abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.

Jetzt1 Monatkostenlos*

Bis zum 15. November 2023:
Malteser Hausnotruf einen Monat
kostenlos

• Erreichbarkeit rund um die Uhr
• Professioneller Bereitschaftsdienst
• Fixpreis ohne versteckte Kosten

Der Hausnotruf ist ein anerkanntes Pfle-
gehilfsmittel, die Kosten können von der
Pflegekasse übernommen werden. Die
Malteser beraten und sind bei der Antrag-
stellung behilflich.

Anzeige
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Laurenzer Grundschule – Richtfest fand am 28. Juli statt

In einer feierlichen Zeremonie
beging Erster Bürgermeister
Norbert Seidl am 28. Juli 2023
gemeinsam mit Vertreter:in-
nen der Stadtverwaltung, den
Baufirmen und Anwohner:in-
nen das Richtfest der umge-
bauten Laurenzer Grundschu-
le in Puchheim-Ort.

Der Umbau der Grundschu-
le, mit ersten Vorplanungen
im Jahr 2019 bis zur geplan-
ten Fertigstellung im Herbst
2026, ist ein wichtiger Meilen-
stein für die Bildungsland-
schaft. Mit modernen Lehr-
und Lernkonzepten sowie in-
novativer Ausstattung wird
die Schule den Schüler:innen
eine zeitgemäße und inspirie-
rende Lernumgebung bieten.
Beim Richtfest bedankte sich
der Bürgermeister bei allen
Beteiligten, die zum Gelingen

des Projekts beigetragen ha-
ben, insbesondere bei allen
auf der Baustelle tätigen Be-
trieben und ihre Mitarbeiten-
den, die mit großem Einsatz
und Fachkompetenz daran
gearbeitet hatten, dass der
Bau im Zeitplan voranschrei-
tet.

Der planende Architekt Ar-
min Daam von PeckDaam Ar-
chitekten erläuterte die Ein-
zelheiten zum Entwurf. Im Er-
weiterungsbau entstehen vier
neue Klassenzimmer als Lern-
landschaft im Obergeschoss,
im Erdgeschoss sind Mensa,
die Aula und der Bewegungs-
raum verortet. Der südliche
Bestandsbau nimmt im Ober-
geschoss ein weiteres Lern-
cluster auf. Im Erdgeschoss ist
weiterhin die Verwaltung
zentral verortet und im Unter-

nungsbeteiligten und der
Stadt Puchheim statt. Sie freu-
en sich darauf, die neuen
Räumlichkeiten bald mit Le-
ben zu füllen und den Schü-
lern eine moderne und at-
traktive Lernumgebung bie-
ten zu können. Die Stadt in-
vestiert mit diesem Projekt
nicht nur in die Bildung, son-
dern auch in die Zukunft der
jungen Generation. Mit dem
erfolgreichen Richtfest rückt
die Fertigstellung der Grund-
schule immer näher, und die
Vorfreude in der Stadt ist
spürbar. Das Engagement
und die Unterstützung aller
Beteiligten zeigen, dass die
Bildung einen hohen Stellen-
wert hat und dass die neue
Grundschule ein Ort sein wird,
an dem sie sich bestmöglich
entfalten kann. Foto: Stadt

geschoss befinden sich nach
wie vor die Fachklassen und
Technikräume.

Etwa im Herbst 2024 wird
der erste Bauabschnitt in Nut-
zung genommen und der Be-
standsklassentrakt saniert. Für
diesen zweiten Bauabschnitt
werden circa drei Klassenzim-
mer und Nebenräume in den
entstandenen Holzbau nörd-
lich der Schule ausgelagert.
Im Herbst 2026 sollten die
Bauarbeiten abgeschlossen
sein. Mit wenigen Umbau-
maßnahmen im Anschluss an
die Baumaßnahmen der
Schule wird der eingeschossi-
ge Holzbau nördlich der Schu-
le als Kinderhaus weiterge-
nutzt.

Während des Richtfestes
wurde der Richtkranz mit vie-
len guten Wünschen auf den

Dachstuhl gehoben und der
feierliche Richtspruch von
Dipl.-Ing. Christian Beyl der
Firma Glass GmbH Bauunter-
nehmung gesprochen.

Die Schulfamilie wurde be-
reits frühzeitig in die Planun-
gen eingebunden und es fin-
den regelmäßige Abstim-
mungen zwischen Schule, Pla-

Themenreihe „Freiheit“ – 2. Sommercamp

Apfel und Co. – Pflücken, ernten, weitergeben

StreuobstwiesengehörenzuunserenartenreichstenLebensräumen.
Aus diesen Gründen unterhält und pflegt auch die Stadt Puchheim
mehrereStreuobstwiesenaufstädtischemGrund.Siedürfendeshalb
dortgernefürdenEigenbedarfpflücken.Bittenurdortpflücken,wo
Sie ein entsprechendes Schild vorfinden.

Fürden„BruckerLand“-ApfelsaftkönnenSieanfolgendenTermi-
nenbeiFamilieSchlemmer,Fuggerstraße4 inAdelshofen,Äpfelaus
dem heimischen Garten abliefern: 7. und 21.Oktober, jeweils von
9 bis 13 Uhr. Infos: www.unserland.info.

Auch inPuchheimgibtesdieMöglichkeit,MostausdemObstdes
heimischenGartenspressenzulassen.DieObstpressedesVereinsfür
GartenbauundLandespflegeistsamstagsbiszum28.Oktoberinder
Zweigstraße70inBetrieb.EineAnmeldungistinderWochevordem
gewünschtenTerminunter089/802475erforderlich. Infos:www.gar-
tenbau-puchheim.de. Auch online haben Sie die Möglichkeit, Obst
weiter zu geben. Nutzen Sie die Online-Plattform der Pflanzen- und
Gemüsetauschbörse: www.puchheim-mitgestalten.de.

Am 5. August 2023 präsen-
tierten 60 Kinder ihre Ergeb-
nisse nach einer Woche Feri-
enprogramm. Das diesjährige
Thema „Freiheit“ erlaubte
den Kindern, ihre Kreativität
in den Workshops Musizie-
ren, Singen, Tanzen, Malen,
Instrumentenbau und Impro-
theater einzubringen. Dr.
Margret de la Camp, Rektorin
der Schule Süd, hatte ihre
Schulaula für die Abschluss-
veranstaltung zur Verfügung
gestellt.

Möglich gemacht hatten

das Sommercamp kreativ der
Kulturverein, das „Stamps“,
die Musikschule, Stadt Puch-
heim, die Volkshochschule
und die Sponsoren Jugendso-
zialstiftung Rieder, Rotary
West München, die Sparkasse
Fürstenfeldbruck, Aldi, die
KommEnergie und der VHS
Landesverband Bayern.

Am 21. Oktober findet um
17 Uhr das Puchheimer
Herbstkonzert im Jugendzen-
trum „Stamps“ statt. Eintritt
ist frei, Spenden sind willkom-
men. Foto: Stadt



 
Fenster - Türen - Möbel

Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu
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Veranstaltungsreihe TOPIC – Bürgermeister beim Verkauf auf dem Puchheimer Wochenmarkt

Unter dem Titel „Topic –
Bürgermeister vor Ort“ be-
sucht Erster Bürgermeister
Norbert Seidl in loser Reihen-
folge öffentliche und soziale
Einrichtungen.

Norbert Seidl möchte da-
bei durch sein direktes Mit-
wirken vor Ort das Tagesge-
schäft sowie mögliche Pro-
blembereiche der besuchten
Institutionen miterleben und
kennenlernen.

Unser Foto zeigt (v.l.) Nai-
ma Zaag, Bürgermeister Nor-
bert Seidl und Christian Al-
brecht. Sie hatten viel Freude
beim Verkauf. Foto: Stadt

Wochenmarkt vertreten ist.
Im Rahmen der Veranstal-

tungsreihe „Topic – Bürger-
meister vor Ort“ besuchte
Erster Bürgermeister Norbert
Seidl am 29. Juli 2023 den
Marktstand von Christian Al-
brecht. Er bekam direkt die
Schürze um und unterstützte
zwei Stunden lang beim Ver-
kauf. Die Aktion des Bürger-
meisters wurde von den
Marktbesucher:innen mit
großer Begeisterung aufge-
nommen. Viele nutzten die
Gelegenheit, um ins Ge-
spräch zu kommen und ihre
Anliegen zu diskutieren.

men geführt wird und seit
März 2023 mit Sohn und
Nachfolger Christian Al-
brecht und Freundin Naima
Zaag auf dem Puchheimer

Die hohe Qualität der Pro-
dukte ist das Markenzeichen
der zertifizierten Bioland-
Gärtnerei, die bereits seit 13
Jahren als Familienunterneh-

Die Puchheimer Bürgerinnen
und Bürger können sich freu-
en! Jeden Samstag bietet der
Puchheimer Wochenmarkt
eine reichhaltige Auswahl an
frischen Lebensmitteln direkt
vom Erzeuger an. Der Markt-
tag wird dann immer zu ei-
nem beliebten Treffpunkt für
alle, die regionale und sai-
sonale Produkte schätzen.

Am Gemüsestand von
Christian Albrecht, einem en-
gagierten lokalen Gemüse-
händler, finden Marktbesu-
cherinnen und -besucher ei-
ne große Vielfalt an knacki-
gem Gemüse und Obst.

Glasfaser für Puchheim – Erste teranet-Anschlüsse seit Ende Juli am Netz

Die Laurenzer Grundschule
surft seit Ende Juli mit vollen
1000 MBit/s im Glasfasernetz
der Zukunft. „Wir freuen
uns, jetzt einen leistungsstar-
ken Glasfaseranschluss für
die Schule nutzen zu kön-
nen“, sagt Rektorin Milica
Kupcak zur Inbetriebnahme
des Hausanschlusses, den der
Kieler Glasfaserspezialist
GVG Glasfaser mit seiner
Marke teranet installiert hat.
„Die Bandbreite unseres al-
ten Anschlusses wurde den
zunehmend digitaler wer-
denden modernen Lehrme-
thoden zuletzt nicht mehr

gerecht.“
Auch Bürgermeister Nor-

bert Seidl ist erfreut über die
ersten Schaltungen in Puch-
heim: „Der heutige Tag star-
tet ein neues Kapitel der Di-

gitalisierung unserer Stadt.
Das entstehende Netz, zu
dem nun immer mehr Bürge-
rinnen und Bürger Zugang
haben, wird dazu beitragen,
dass Puchheim als Wohnort
und Arbeitsplatz noch attrak-
tiver wird.“

GVG-Gebietsleiter Martin
Schwenke besuchte am 27.
Juli 2023 die Grundschule,
beglückwünschte die Schul-
leitung zum neuen
Highspeed-Glasfaseran-
schluss und überreichte eine
Spende im Namen des GVG-
Gruppe zur Feier der erfolg-
reichen Schaltung. Auch für

Schwenke und die gesamte
GVG Glasfaser sei heute ein
besonderer Tag: „Heute geht
einer der ersten teranet-An-
schlüsse in Puchheim ans
Netz. Damit zahlt sich unser
Engagement für den Fürsten-
feldbrucker Landkreis aus.
Mit der Laurenzer Grund-
schule starten auch wir in die
heiße Phase, in der wir suk-
zessive immer mehr Bürge-
rinnen und Bürger sowie Un-
ternehmen speziell in Bay-
ern, aber auch bundesweit
an die beste digitale Infra-
struktur – reine Glasfaser –
anschließen.“

Mit dem Abschluss der Tief-
bauarbeiten in Puchheim-Ort
im Juli ist ebenfalls der Start-
schuss für die Verlegung des
reinen Glasfasernetzes in
Puchheim Süd gefallen. Die
Arbeiten dort werden vo-
raussichtlich im ersten Quar-
tal 2024 vollständig abge-
schlossen sein.

Unser Foto zeigt (v.l.):
Christiane Smolinsky (stell-
vertretende Schulleiterin,
Laurenzer Grundschule),
Martin Schwenke (Gebietslei-
ter Bayern, GVG) und Nor-
bert Seidl (Erster Bürgermeis-
ter) Foto: GVG Glasfaser

Projekt „KLASSE Job: Raus aus der Schule – rein in die Wirtschaft“

jekt der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Puchheim,
das Schüler:innen der weiter-
führenden Schulen in Puch-
heim, die kurz vor ihrem Ab-
schluss stehen, die Möglich-
keit gibt, in Form eines Inter-
views Puchheimer Unterneh-
mer:innen kennen zu lernen
und mehr über deren Betrieb
und Werdegang sowie Be-
rufsbilder in der jeweiligen
Branche zu erfahren. Das
Projekt wurde in Kooperati-
on mit dem Radiosender TOP

Auf Einladung des Geschäfts-
führers von Radio TOP FM,
Robert Sterner, besuchten
die Podcasterinnen des Pro-
jekts „KLASSE Job: Raus aus
der Schule – rein in die Wirt-
schaft!“, Helene Götz und
Annika Schmid, zusammen
mit Erstem Bürgermeister
Norbert Seidl und Wirt-
schaftsförderin Sonja Wein-
buch am 18. Juli 2023 das
Studio des lokalen Radiosen-
ders in Fürstenfeldbruck.

„KLASSE Job“ ist ein Pro-

FM sowie der Multimedia-
Agentur fit for crossmedia
umgesetzt.

Einblicke in die Arbeit
eines
Morgenmoderators

Sterner führte die Gruppe
durch das Studio und gab
Einblicke in den Alltag eines
Radiojournalisten, der sehr
früh am Morgen beginnt. „In
der Früh muss das Produkt
am besten sein, denn die
meisten hören morgens Ra-
dio“, so der gebürtige Puch-
heimer Journalist, der seine
Karriere bei Radio TOP FM
vor mehr als zehn Jahren als
Praktikant begann.

Nach Einblicken in die Ar-
beit eines Musikplaners und
eines Moderators live auf
Sendung lobte Robert Ster-
ner die Schülerinnen für ih-
ren Podcast, den sie zuvor
zusammen mit Christine
Scholz im Schokolädchen
aufgenommen hatten. Es sei
ein flüssiges, lockeres Ge-
spräch geworden, in dem
sich die Gesprächspartnerin-

nen gegenseitig ergänzen
und gute Fragen stellen.
„Auch die Beschreibungen
haben mir sehr gut gefallen,
denn die Menschen mögen
beim Zuhören, sich Dinge
bildlich vorzustellen“, so
Sterner, der den beiden
Schülerinnen ein Digitalra-
dio von TOP FM überreichte.

Bei der Übergabe der Teil-
nahmeurkunde sprach auch
Bürgermeister Seidl den
Schülerinnen seine Anerken-
nung aus: „Ihr habt mit Moti-
vation und Freude gezeigt,
dass ihr was könnt.“

Mit „KLASSE Job“ steht es
Puchheimer Schüler:innen
weiterhin offen, interessier-
te Unternehmer:innen im
Rahmen einer Podcast-Pro-
duktion näher kennen zu ler-
nen. Wer in die beiden Pod-
casts hineinhören möchte,
klickt unter www.puch-
heim.de/klasse-job.

Unser Foto zeigt (v.l.): Ge-
schäftsführer Radio TOP FM
Robert Sterner, die Podcaste-
rinnen Helene Götz und An-
nika Schmid sowie Erster Bür-
germeister Norbert Seidl

Foto: Stadt



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 9770
Immobi l ienzent rum
Katharina.Niedermeier
@sparkasse-ffb.de

Katharina Niedermeier

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihre Ansprechpartnerin für Puchheim, Alling und
Eichenau:
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Das Programm des Puchheimer Kulturcentrums PUC im Oktober 2023

Mittwoch, 28. Oktober 2023, um
19 Uhr und dann die Finissage am
Samstag, 16. Dezember 2023, um
19 Uhr. Fotos: Kulturverein

Vortragsraum E7, Am Grünen
Markt 7, und ist jeden Sonntag von
14 bis 17 Uhr geöffnet. Eintritt ist
frei. Die Vernissage findet statt am

Aquarellstifte: „Die außergewöhn-
lichen Vulkanwüsten auf Lanzaro-
te ziehen mich magisch an. In mei-
nen Farbzeichnungen baue ich die-
se noch einmal auf. Ich schraffiere
Schicht auf Schicht, um die Farb-
kraft zu steigern.“ Die Ausstellung
ist zu sehen vom 28. Oktober bis
16. Dezember 2023 im Bürgertreff,

Bergpanorama, mit Licht durchflu-
tete Küstenlinie oder einfacher
Feldweg – meine Faszination für
Natur kann ihren Ursprung an vie-
len Orten haben. Die Eindrücke
und Gefühle in Malerei und innere
Landschaften umzusetzen, das ist
meine Leidenschaft.“

Adi Schreiber bedient sich der

Kunstaustellung
„SHOCK“ noch bis
zum 1. Oktober

Der Kulturverein Puchheim e.V. in-
formiert, dass die Kunstausstellung
„SHOCK“ der Jungen Plattform
„vivid“ auf der Galerie im Puchhei-
mer Kulturcentrum PUC noch bis
einschließlich Sonntag, 1. Oktober
2023, zu sehen ist. Eintritt ist frei.

Einladung zur
Kunstausstellung
„Magie der Landschaft“

Eine Künstlerin und ein Künstler
des Kulturvereins Puchheim e.V.
befassen sich intensiv mit ein-
drucksvollen Landschaften. Moni-
ka Fröber bevorzugt Acrylfarben
auf Leinwand: „Beeindruckendes

Kulturverein Puchheim e.V. – Einladung zu Kunstausstellungen

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 16,30 Euro;
ermäßigt 11,90 Euro

KAMMERMUSIK
Montag, 9. Oktober 2023
20 Uhr
118. Kammermusik in Puchheim
„In bester Laune“
Die Reihe „Kammermusik in Puch-
heim“ wird seit 2006 von Mitglie-
dern des Staatstheaters am Gärt-
nerplatz gestaltet. „In bester Lau-
ne“ war Brahms, als er die Kompo-
sition seines dritten Streichquar-
tetts beendet hatte, denn ihm war
ein Werk gelungen, das relativ un-
beschwert erscheint. August Klug-
hardt (1847-1902), Bläserquintett
C-Dur op. 79; Antonín Dvorák
(1841-1904), 5 Bagatellen op. 47
für zwei Violinen, Violoncello und
Harmonium; Johannes Brahms
(1833-1897), Streichquartett Nr. 3
B-Dur op. 67.

Veranstalter:
Kulturverein Puchheim e.V.
und Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 20,70 Euro;
ermäßigt 17,40 Euro

KINDERPROGRAMM
Mittwoch, 11. Oktober 2023
10 Uhr
Marotte Figurentheater
Das Figurentheater Marotte zeigt
„Der Räuber Hotzenplotz und die
Mondrakete“. Hotzenplotz ist ein-
mal mehr aus dem Spritzenhaus
ausgebrochen. Umgehend ver-
hängt Wachmeister Dimpfelmoser
eine amtliche Ausgangssperre. Ein
Figurentheater für Kinder ab fünf
Jahren. Regie: Eva Kaufmann.
Spiel: Friederike Krahl, Carsten Dit-
trich.

Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 9,70 Euro;
ermäßigt 5,30 Euro

KABARETT
Freitag, 6. Oktober 2023
20 Uhr
Operation HEIL!Kräuter
„Operation HEIL!Kräuter – Kaba-
rett im Dritten Reich“ ist ein Büh-
nenprogramm der Zeitgeschichte.
Sebastian Schlagenhaufer und Ra-
mon Bessel präsentieren Chan-
sons, Texte und kurze Szenen aus
Programmen verschiedener muti-
ger Kabarettisten jener Zeit: Von
den Münchener Nachrichtern um
Helmut Käutner über Werner
Finck, dem kreativen Kopf der Ber-
liner Katakombe, Fritz Grünbaum
und dem Wiener Werkel bis hin
zum Exilkabarett in den USA. Er-
gänzt wird das Programm um Hin-
tergründe recherchiert, zusam-
mengetragen und präsentiert von
Kabarettist und Autor Sebastian
Schlagenhaufer und Vokalpianist
Ramon Bessel. „Der Herr Hitler
kann froh sein, dass er nicht Kräu-
ter heißt. Sonst müssten wir immer
Heil Kräuter rufen“, so soll es Karl
Valentin in den 1940er-Jahren ge-
sagt haben. Ein Scherz, der zu Zei-
ten des Dritten Reichs nicht unge-
fährlich war und dem dieses außer-
ordentliche Bühnenprogramm sei-
nen Titel verdankt. Die Veranstal-
tung reiht sich ein in die Woche der
Demokratie. Im Anschluss ist eine
Diskussion zum Thema „Humor-
freie Zone – Was setzt dem Kaba-
rett heute Grenzen?“ mit Gästen
geplant.

KREATIV-CLUB
Freitag, 13. Oktober 2023
21.30 Uhr
PUC Art Clubbing
Das PUC wird zum Kreativ-Club:
Mit apanorama und Bi Män zeigen
zwei Acts aus dem Spitzenförder-
programm By.on Elektro des Ver-
bands für Popkultur in Bayern e.V.
(VPBy), wie kreativ und vielver-
sprechend die elektronische Mu-
sik-Szene im Freistaat ist. Dazu er-
obert das junge Künstlerkollektiv
Vivid des Kulturvereins Puchheim
e.V. mit Live-Kunstaktionen den
Raum. Die 16 Künstler, die zum
Teil an Kunsthochschulen studie-
ren und bereits gemeinsam im
Münchner Lenbachhaus ausstellen
konnten, nehmen die Klänge und
Beats der Musik-Acts auf und la-
den ein, tanzend den Entstehungs-
prozess eines Kollektiv-Kunstwerks
zu verfolgen oder an Kunstspots
selbst kreativ zu werden.
Mit freundlicher Unterstützung
von VPBy, Kulturverein Puchheim
e.V. und Brotspielerei.

Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: frei

WISSENSCHAFTSKABARETT
Samstag, 14. Oktober 2023
20 Uhr
Science Busters
Die Science Busters sind längst
Kult. Mit ihren Wissenschaftskaba-
rett-Shows gastieren sie im gesam-

zu werden. Ein Programm ohne
ohne jeden Selbstzweifel! Ideal für
Charismatiker und Radiologen –
als Fortbildung steuerlich aner-
kannt für Schauspieler und Mas-
kenbildner.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 25,10 Euro;
ermäßigt 20,70 Euro

TANGOBALL
Samstag, 21. Oktober 2023
21 Uhr
Tango Sonos
Tangoball mit „Tango Sonos“ und
„ImprovisTango“, Tango-Orques-
ta-Atípica. Leitung: Frank Wunde-
rer. Zwei Brüder – ein Bandoneón
und ein Klavier. Beschrieben als
„ein ganzes Orchester aus zwei
Musikern“ und bekannt in Kon-
zertsälen und Tangofestivals in
ganz Europa, arbeiten sie seit Jah-
ren mit berühmten Tänzern, groß-
artigen Musikern, Schauspielern
und Regisseuren zusammen. Be-
setzung: Antonio Ippolito – Bando-
neón; Nicola Ippolito – Konzertflü-
gel. Bis 1.00 Uhr DJ Alfredo von El
Farolito, Gröbenzell. Das Lokal hat
bereits ab 18 Uhr geöffnet.
www.brotspielerei.de, www.jah-
reszeitentango.de, www.improvis-
tango.de
Gastgeber: El Farolito, Gröbenzell.
Programmverantwortlicher: Frank
Wunderer.

Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 29,00 Euro;
ermäßigt 24,00 Euro

Vorverkauf
! PUC
! puc-puchheim.de
! Buchhandlung Bräunling

Puchheim
! SW Kartenservice

Germering
! Amper Kurier Ticket

Fürstenfeldbruck

ten deutschsprachigen Raum. Für
ORF 1 und 3sat haben sie mehr als
100 TV-Sendungen aufgezeichnet.
Ausgezeichnet mit dem Österrei-
chischen Kabarettpreis 2022 feiert
die Kelly Family der Naturwissen-
schaften mit ihrem Jubiläumspro-
gramm PLANET B 15 Jahre Wissen-
schaft im rosa Trikot. Eigentlich
könnten sich die Science Busters
zum Jubiläum zurücklehnen. Doch
sie schauen nur kurz zurück. Als
schnelle Eingreiftruppe der Wis-
senschaft haben sie noch jede
Menge Arbeit vor sich.

Veranstalter: Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt: 32,80 Euro;
ermäßigt 28,40 Euro

KABARETT
Freitag, 20. Oktober 2023
20 Uhr
Lars Reichow
„Ich!“ – das neue Programm von
Lars Reichow ist mehr als ein Blick
in den Spiegel, eine Scheitelkorrek-
tur oder das Richten einer Strähne.
Mit „Ich!“ gelingt dem musikali-
schen Humanisten ein kabarettisti-
scher Vergnügungskurs für den
Umgang mit Selbstgefälligkeit und
Selbstverliebtheit unter den Men-
schen. Wir müssen lernen, mehr
über uns selbst zu lachen und uns
nicht so wichtig zu nehmen. Cou-
rage. Mut. Haltung. Moral. Es tut
gut, an andere zu denken, ohne
immer sofort an sich selbst erinnert

Art Clubbing FOTO:M. GLEIXNER Lars Reichow FOTO: M. ANDREYA
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Privatpraxis
O r thopäd i e
www.doctor-becker.de
Puchheim 0 89/849 333 50

Alle privaten Kassen und Beihilfe
Postbeamtenkassen – KVB I-III
Studententarif – Nicht Versicherte
Gesetzlich Versicherte als Selbstzahler
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Auf 150 Seiten starten die
Volkshochschulen Puchheim-
Eichenau mit ihrem neuen
Programm. In der letzten Sep-
temberwoche beginnen viele
der Kurse in den Bereichen
Gesundheit und Sprachen
und einige sind bereits voll
belegt. In manchen gibt es
noch Restplätze – welche das
sind, kann man am besten auf
www.vhs-pucheich.de nach-
sehen, da dort die Kurse mit
einem Ampelsystem gekenn-
zeichnet sind. Den ganzen
Herbst über gibt es zudem

dem Umweltbeirat ein span-
nender Vortrag mit dem Ge-
schäftsführer der Geother-
mieanlage in Unterhaching
statt. In einer anschließenden
Diskussion können Fragen ge-
stellt und diskutiert werden,
ob das tote Pferd der Geo-
thermie in Puchheim nicht
doch noch zu einem Warm-
blüter mutieren könnte.

Was es noch gibt, steht im
Programmheft oder auf
www.vhs-pucheich.de, wo al-
le Veranstaltungen unkompli-
ziert gebucht werden können.

19-jährigen Ulrike von Levet-
zow. Aus Enttäuschung über
die Zurückweisung entstand
relativ unmittelbar darauf die
„Marienbader Elegie“, später
Kernstück der „Trilogie der
Leidenschaft“. Der Literat Dr.
Rüdiger Krüger lässt in seiner
Veranstaltung die wichtigsten
Frauengestalten in Goethes
Leben kenntnisreich und
kurzweilig Revue passieren.

Unbedingt vormerken soll-
te man auch den 26. Oktober:
Dann findet in Kooperation
mit den Sonnenseglern und

viele Einzelveranstaltungen,
Bergwanderungen, Besichti-
gungen und Kurse, die etwas
später beginnen. Mit dabei
sind Ende September und An-
fang Oktober eine kulturhis-
torische Wanderung nach An-
dechs, Yoga, Bodystyling oder
ein neuer Rückenkurs, eine
Führung im Steinzeitdorf Pes-
tenacker oder unterschiedli-
che Tanzkurse.

Ein besonderer Höhepunkt
ist ein spannender Vortrag
am 11. Oktober zu Goethe
und seiner Liebe zu der erst

Volkshochschulen Puchheim-Eichenau starten mit neuem Programm

Die Ortsgruppe Puchheim
des Bund Naturschutz bat
auch heuer wieder das Gym-

die 8c zu schaffen – links im
Bild der von der 8b, rechts
der von der 8c.

Die Wiese ist als Rest eines
Moores mit seltenen Pflan-
zen ein anerkanntes Biotop
und drohte von der Goldrute
– einem Neophyten – über-
wuchert zu werden. Durch
die vielen Ausreißaktionen
der letzten Jahre konnte ihr
Vorkommen schon merklich
reduziert werden. Die Orts-
gruppe dankt allen Beteilig-
ten ganz herzlich, auch dem

nasium Puchheim um Hilfe
bei der Bekämpfung der
Goldrute auf der Wiese an
der Alpenstraße. Kurz ent-
schlossen rückten am 19. Juli
Schülerinnen und Schüler der
Klasse 8c und im Anschluss
die der 8b mit den Lehrkräf-
ten Veronika Bähren und
Adrian Goudschmidt sowie
Pfarrer Axel Schmidt der auf
dieser Wiese ungeliebten
Pflanze zu Leibe. Dabei ent-
wickelte die 8b den Ehrgeiz,
einen größeren Haufen als

Bauhof, der die „Ernte“ ab-
geholt hat.

Unser Foto zeigt die Klasse
8b des Gymnasiums Puch-

heim mit Veronika Bähren
(links außen) und Adrian
Goudschmidt (rechts außen).

Foto: Dagmar Koch

Bund Naturschutz Ortsgruppe Puchheim – Goldrutenaktion 2023

Am Dienstag, 17. Oktober, 20
Uhr im Evang. Gemeindezen-
trum, Allinger Str. 24. Gebühr
5 Euro. Referentin: Irmgard
Anna Hausmann M.A.,
Kunstorientiertes Coaching,
Beratung und Systement-
wicklung.

zialethiker, Professor für
Theologie an der Kath. Stif-
tungshochschule.
-----------------------------------------
Mit Humor gegen die Widrigkei-
ten des Alltags – Über die Kraft
des Humors im Berufs- und Pri-
vatleben.

Frieden! Aber wie? – Friedens-
ethische Perspektiven im Ukrai-
ne-Konflikt.
Am Dienstag, 10. Oktober, 20
Uhr im Kath. Pfarrzentrum
St. Josef, Allinger Str. 3. Ge-
bühr 7 Euro. Referent: Prof.
Dr. Johannes Frühbauer, So-

Der Puchheimer Marktsonn-
tag steht vor der Tür, am 1.
Oktober ist es wieder so
weit. Die teilnehmenden Ge-
schäfte entlang der Lochhau-
ser Straße öffnen von 12 bis
17 Uhr ihre Türen. Das
Markttreiben mit den Fieran-

ten vom S-Bahnhof bis zum
AEZ beginnt bereits um 10
Uhr. Schauen, Stöbern, Bum-
meln, Schlemmen und Ge-
nießen in entspannter Atmo-
sphäre soll das Motto für die-
sen Tag sein. Die Werbege-
meinschaft freut sich auf Sie!

Puchheimer MarktsonntagPuchheimer Podium – Termine im Oktober

125 Jahre Bahnhof Puchheim – Quiz-Abend

de und Geschichtsinteressier-
ten ein buntes Potpourri aus
vergnüglichen Rätselfragen,
spannenden Geschichten
und Fakten rund um die
Bahnstrecke sowie die Vor-
stellung des Kalenders zum
Jubiläumsjahr mit vielen un-
bekannten Fotos.

Der Eisenbahnspezialist
Andreas Knipping sowie Ma-
rianne Schuon und Peter Bot-
he von den Buachhamern
freuen sich auf neugierige
Nachfragen. Eintritt ist frei,
eine Platzreservierung erfor-
derlich per E-Mail braeunling
@buchhandung-braeunling.de
oder Telefon 089/84039039.

Der Kalender „125 Jahre
Bahnhof Puchheim“ liegt in
der Buchhandlung Bräunling
oder beim Verein für 10 Euro
zum Kauf bereit.

In 2024 feiert der Bahnhof
Puchheim seinen 125. Ge-
burtstag. Auch wenn das ur-
sprüngliche Bahnhofsgebäu-
de von 1899 Anfang der
1970er-Jahre abgerissen wur-
de, werden die Stadt Puch-
heim und der heimatge-
schichtliche Verein d’Buach-
hamer 2024 die große Be-
deutung der Bahn für die
Entwicklung Puchheims mit
einem Festakt, einer Ausstel-
lung und einem großen
Bahnhofsfest würdigen.

Bereits am Dienstag, 17.
Oktober 2023, um 19.30 Uhr
wollen die Buchhandlung
Bräunling in der Lochhauser
Str. 18 und d’Buachhamer
auf das Jubiläumsjahr ein-
stimmen.

In der Buchhandlung er-
wartet alle Eisenbahnfreun-

Deutsch-Finnischer Club Puchheim

einmal im Jahr einen finni-
schen Film in deutscher Fas-
sung. Dieses Mal soll es wie-
der ein Film von Aki Kauris-
mäki sein: „I hired a contract
killer“, der vielen als sein bes-
ter Film gilt. Er ist zu sehen
am Donnerstag, 28. Septem-
ber, um 19.30 Uhr im Puch-
heimer Kulturcentrum PUC,
Oskar-Maria-Graf-Straße 2.
Einlass ist ab 19 Uhr. Eintritt
ist frei, Spenden willkommen.

Es geht in dem Film um ei-
nen Mann, der nach 30-jähri-
ger Betriebszugehörigkeit ei-
ne goldene Uhr bekommt –
und die Kündigung. Für ihn
ein Grund, seinem Leben ein
Ende zu setzen. Aber so leicht
ist das gar nicht. Ein Thema,
so tragisch und komisch, wie
es (fast) nur die Finnen hin-
kriegen. Foto: DFC

Vortragsstil die mal dramati-
schen, mal heiteren Abenteu-
er der nordischen Mythologie
in der Phantasie des Publi-
kums lebendig werden.

Der Eintritt für diesen pa-
ckenden und unterhaltsamen
Abend ist frei, Spenden sind
willkommen.

Filmabend am
28. September

Der Deutsch-Finnische Club
Puchheim zeigt traditionell

Das finnische Nationalepos
Kalevala hat J. R. R. Tolkiens
Werk „Der Herr der Ringe“
beeinflusst. Aus der Edda –
der Sammlung nordischer
Götter- und Heldensagen –
speisen sich heute unzählige
Kinofilme, Videospiele und
Serien bei Streaming-Diens-
ten. Ursprünglich wurden die
Geschichten aus dem Kaleva-
la und der Edda mündlich
weitergegeben, also von
Mund zu Ohr.

Der Deutsch-Finnische Club
Puchheim bietet am Donners-
tag, 26. Oktober 2023, um
19.30 Uhr in der Alten Schule,
Augsburger Straße in Puch-
heim-Ort, die Gelegenheit,
ein solches Erzählereignis live
mitzuerleben. Die zertifizier-
te Erzählerin Marion Stren-
cioch lässt mit fesselndem
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Lerncamp des Kinderschutzbundes

Bereits zum
vierten Mal in
Folge bot der
Kinderschutz-
bund des
Landkreises
Fürstenfeld-
bruck in der
letzten Ferien-
woche der
Sommerferi-
en für die
Grundschulkinder und die Schüler:innen der fünften Klassen
der Mittelschule und der Realschule ein Lerncamp an. Insge-
samt 64 Kinder wiederholten und festigten in dieser Woche
den Schulstoff des vergangenen Schuljahres unter der Anlei-
tung von 25 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. In ins-
gesamt neun Gruppen konnten die Schülerinnen und Schüler
durch die kleinen Gruppenstärken eine intensive Betreuung
genießen, die im normalen Schulalltag so nicht möglich ist.

Als kinderfreundliche Kommune unterstützte Puchheim das
Projekt durch die Finanzierung der Lernmaterialien. Alle Kin-
der waren zufrieden mit ihrem Erfolg und bekundeten, in
2024 wiederkommen zu wollen. Foto: Kinderschutzbund

Freie Plätze im Puchheimer Kinderreich

In den Eltern-Kind- und Spiel-
gruppen des Puchheimer
Kinderreich e.V. sind ab Sep-
tember 2023 noch Plätze frei.

Das Puchheimer Kinder-
reich besteht seit fast 30 Jah-
ren als gemeinnütziger Ver-
ein und versteht sich als eine
Institution für Eltern und Kin-
der in ihrem Lebensabschnitt
von der Geburt bis zum Kin-
dergarteneintritt.

Das Angebot umfasst ein
offenes Babycafé sowie El-
tern-Kind und Spielgruppen.

Es können Kinder ab circa ei-
nem Jahr für die Eltern-Kind-
Gruppen und ab zwei Jahren
für die Spielgruppen ange-
meldet werden.

Haben Sie Lust eine Eltern-
Kind oder Spielgruppe zu lei-
ten? Wir freuen uns über Ih-
ren Anruf.

Kontakt: Puchheimer Kin-
derreich e.V., Lochhauser
Straße 33, Telefon 089/
55050935 oder per E-Mail
pumuki@puchheimer-
kinderreich.de.

Nach längerer Corona-Pause
laden der katholische Pfarr-
verband, die evangelisch-lu-
therische Auferstehungskir-
che, die evangelisch-freikirch-
liche Gemeinde und die evan-
gelische Gemeinschaft in die-
sem Jahr wieder alle Christin-
nen und Christen herzlich zur
ökumenischen Agape-Feier
ein. Traditionell findet diese
immer am Vorabend von
Christi Himmelfahrt statt.
Heuer auch als Zeichen des
Neubeginns, bei dem Altbe-

währtes mit neuen Akzenten
versehen wird, freuen wir uns
auf ein Wiedersehen im
Herbst am Freitag, 27. Okto-
ber 2023, um 19.30 Uhr in der
Kreuzkirche.

Wir möchten uns Zeit neh-
men füreinander, um ge-
meinsam zu beten und uns in
geselliger Runde bei Brot und
Wein/Traubensaft auszutau-
schen. Kommen Sie vorbei
und feiern wir zusammen,
dass der Glaube uns verbin-
det! Wir freuen uns auf Sie.

Die Freunde der Modellbahn
Puchheim treffen sich regel-
mäßig (fast jeden Dienstag
um 20 Uhr) im Clubraum U 7
im Bürgertreff. Sie bauen dort
eine Moduleisenbahnanlage
in H0 um und stellen auf Com-
putersteuerung um. Die Mo-
dellbahnfreunde suchen neue
Mitglieder aller Altersklassen.
Nächster fester Termin ist am
Dienstag, 10. Oktober, um 20
Uhr. Weitere feste Termine in
2023 sind: 7. November und
12. Dezember.

Modellbahnfreunde Ökumenische Mahl-Zeit in der Kreuzkirche

oder E-Mail an lebenimal-
ter@sozialdienst-puchheim.de
vereinbart werden. Folgeter-
min am 6. November.
Weitere Angebote mit Terminver-
einbarung: Individuelle, diskre-

te und kostenlose Beratung bei finanziellen
Sorgen. Digitalbegleitung für Senior:innen
nach Vereinbarung bei Ihnen zu Hause. Wei-
tere Informationen unter Tel. 089/37413030
oder Tel. 089/80098526.
Mehrgenerationenhaus ZaP, Heussstraße 3 in
Puchheim. Bürozeiten dienstags und donners-
tags von 9.30 bis 12 Uhr. Telefon . 089/
37413020, E-Mail info@zap-puchheim.de,
www.puchheim-mehrgenerationenhaus.de.
Dort können Sie sich auch über die regelmäßi-
gen Angebote informieren lassen. Angaben
für alle oben genannten Veranstaltungen er-
folgen ohne Gewähr.

Das nächste Sonntagscafé im ZaP
findet am 1. Oktober von 14
bis 17 Uhr statt. Folgetermin
am 5. November.
Das Repaircafé hat jeden dritten
Samstag im Monat von 14 bis
17 Uhr geöffnet, das nächste Mal am 21. Ok-
tober. Ohne Anmeldung. Folgetermin ist am
18. November. Informationen unter Telefon
0175/2947161.
Internationaler Frauentreff: Einmal monatlich
samstags von 14 bis 16 Uhr im ZaP-Café.
Nächster Termin am Samstag, 14. Oktober.
Ohne Anmeldung.
Jeden ersten Montag im Monat, 15 bis 16 Uhr: Of-
fene Demenz- und Pflegesprechstunde ohne
Anmeldung im ZaP-Café am 2. Oktober. Für
ein ausführliches Gespräch kann in der Zeit
von 16 bis 17 Uhr ein Beratungstermin über
das ZaP-Büro unter Telelefon 089/800631-318

Angebote des Mehrgenerationenhauses ZaP

Im Familienstützpunkt Puchheim gab es ein
buntes Ferienprogramm für Familien. Der Au-
gust begann zwar mit viel Regen, doch viele
Familien fanden den Weg ins Pumuki, wo ge-
meinsam Stoffkissen und „Schätze“-Beutel
bemalt wurden. In der zweiten Augustwoche
kamen bei Sonnenschein viele Familien und
vor allem Kinder auf der Kennedywiese in
Puchheim-Bahnhof zusammen, um zu spielen,
gemeinsam zu basteln und zu jonglieren. Alle
Eltern und Kinder hatten an den zwei Nach-
mittagen viel Spaß an Bewegung und Begeg-

nung. Es handelte sich um eine Kooperations-
veranstaltung des Familienstützpunktes Puch-
heim, dem Projekt Elternchancen KitE und
dem Spieleverleih Fürstenfeldbruck. Die An-
gebote waren Teil des Gesamtferienpro-
gramms der Stadt Puchheim.

Foto: Familienstützpunkt

! „Kinder sicher zur Schule“ und „Schluss mit Mobbing“.
Samstag, 7. Oktober, 10 bis 12 Uhr sowie Samstag, 14. Oktober, 10 bis 12 Uhr.
Ein Angebot für Kinder der ersten Klasse und deren Eltern/Großeltern und Sorgeberechtigte.
Mittwoch, 4. Oktober, 19 Uhr: Info-Veranstaltung für die Eltern. Kostenbeitrag: 10 Euro. Eine
Kooperation mit der Kampfkunstschule Minema Michael Neumaier. Um eine verbindliche An-
meldung per E-Mail an familienstuetzpunkt@puchheimer-kinderreich.de wird gebeten.
! Babysitter gesucht? Wenn Sie eine(n) Babysitter:in oder Leihoma/-opa suchen, die/der stun-
denweise auf Ihr(e) Kind(er) aufpasst, wenden Sie sich an den Familienstützpunkt. Wir führen
regelmäßig Kurse durch und bilden zum sogenannten „Babysitter-Führerschein“ aus.
! Offenes Babycafe. Donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr im Pumuki, Nordendstraße 7. Für alle El-
tern mit Kindern im ersten Lebensjahr, die andere Eltern treffen und sich austauschen möch-
ten. Kostenbeitrag: 1 Euro pro Familie. Keine Anmeldung erforderlich. Nur außerhalb Ferien.
! Der Familienstützpunkt Puchheim ist dienstags von 8.30 bis 13.30 Uhr und donnerstags von 14
bis 18 Uhr geöffnet. Sie können gerne einen Termin per Telefon unter 089/55050934 oder per
E-Mail an familienstuetzpunkt@puchheimer-kinderreich.de vereinbaren oder einfach zu den
Öffnungszeiten in der Lochhauser Straße 33 vorbeikommen.

Familienstützpunkt Puchheim – Angebote und Informationen



Glasfaser für unsere Region.teranet.de
#dabeimitglasfaser

UPDATE ZUM BAUFORTSCHRITT
Puchheim Ort wurde bereits im Juli an das teranet-Glasfasernetz angeschlossen. Die ersten Kunden
können daher schon von ihrem neuen Highspeed-Anschluss profitieren. Die weiteren Bauarbeiten
verlaufen planmäßig und werden von Puchheim Süd nach Puchheim Nord fortgesetzt, so dass der
Bau voraussichtlich Anfang 2024 fertiggestellt wird. Falls Sie noch Fragen haben oder Informationen
bezüglich der laufenden Bauarbeiten benötigen, besuchen Sie gerne unsere offenen Beratungstermine
zum Thema Bau. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

OFFENE BERATUNG „BAU“:
Hier können Sie Ihre Fragen zu den baulichen Maßnahmen stellen
(z.B. Bauarbeiten im eigenen Zuhause, verwendete Technik, usw.).

18.10.23, 15.11.23 & 06.12.23

JEWEILS von 10:00–11:00 Uhr

Servicebüro Puchheim | Boschstr. 10 | 82178 Puchheim

Jetzt
informieren!

12 Mittwoch, 27. September 2023Aus dem Stadtleben

PJKO begeisterte italienisches PublikumFC Puchheim – Leichtathletik

Mona Friedrich etablierte
sich in der Spitzenklasse der
Deutschen Nachwuchsgehe-
rinnen. Am 30. Juli 2023 star-
tete sie bei ihren ersten Deut-
schen Leichtathletikmeister-
schaften der U16 in Stuttgart
im 3000 Meter Gehen, nach-
dem sie in den Monaten zu-
vor die umfangreiche Qualifi-
kationsprozedur erfüllte. Un-
terstützt und angefeuert
wurde sie dabei von ihren El-
tern und Geschwistern sowie
Verwandten, die sich auf den
Weg nach Stuttgart gemacht
hatten. In der letzte Runde
erreichte sie völlig ausgepo-

wert als hervorragende Vier-
te nach einer Zeit von
16.33,05 Minuten das Ziel.
Mona verbesserte letztlich in
diesem Rennen ihre persönli-
che Bestleistung um über ei-
ne Minute. Diese Leistung
wird auch vom Bayerischen
Leichtathletikverband hono-
riert, der Mona unmittelbar
nach dem Wettkampf für
den Nachwuchskader des
BLV nominierte.

Unser Foto zeigt Mona
Friedrich bei den Deutschen
Leichtathletikmeisterschaf-
ten der U16 in Stuttgart.

Foto: Klaus Schäfer

das Konzert auf der Piazza della Signoria in
Florenz, bei dem Hunderte Zuschauende das
PJKO unter südlichem Sternenhimmel mit
Standing Ovations bejubelten. Foto: PJKO

In diesem Jahr feierte das Puchheimer Ju-
gendkammerorchester (PJKO) seinen 30. Ge-
burtstag. Im PUC und im großen Saal der Mu-
sikhochschule München fanden im Juli zwei
Festkonzerte unter der bewährten Leitung
von Peter Michielsen statt. Neben den Vier
Jahreszeiten von Astor Piazolla mit Lena Neu-
dauer als Solistin stand auch Souvenir de Flo-
rence von Tschaikowski auf dem Programm.
Sehr passend für die „Geburtstags-Konzert-
tournee“ in die Toskana im August. Mit Kon-
zerten in Montecatini Terme, Volterra, Peru-
gia und Florenz begeisterte und verzauberte
das PJKO unter der Leitung von Peter Mi-
chielsen das Publikum. Ein Höhepunkt war

Schach-Freunde Puchheim

VHS-Schachkurs: Der Schachkurs in Zusammen-
arbeit mit der VHS wird in diesem Herbst wie-
der angeboten. Der Kurs „Faszinierender
Denksport: Schach für Wiedereinsteiger:in-
nen“ startet ab Mittwoch, 18. Oktober, jeweils
von 18.30 bis 20.30 Uhr im Bürgertreff (VHS-
Gebäude) und umfasst sechs Abende. Die An-
meldung erfolgt über die VHS, Kurs-Nr. 232-
P3010. Rückfragen auch über schach-puch-
heim@web.de möglich.

Jugendschachkurs am Samstagvormittag: Nach
den großen Schulferien startete auch wieder
der stets gut besuchte Jugendschachkurs. Je-
weils Samstagvormittag von 9.30 bis 11.30 Uhr
treffen sich die Kids im Bürgertreff. Der

Schachunterricht startete am 23. September
und endet im Juni 2024. In den Schulferien fin-
det kein Kurs statt. Nähere Informationen
über schach-puchheim@web.de.

Nachruf Ruppert Hoiß: Die Schachfreunde aus
Eichenau und Puchheim trauern um Ruppert
Hoiß, der im Juni 2023 im Alter von 90 Jahre
verstorben ist. Ruppert warr Gründungsmit-
glied des Schachclubs Eichenau sowie auch
langjähriges und aktives Mitglied bei den
Schachfreunden aus Puchheim. Seine anste-
ckende positive Einstellung und Leidenschaft
für das Schachspiel prägten das Vereinsleben
entscheidend mit. Die SG Puchheim / Eichenau
wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.


